ii (ﬁ STADT WASSENBERG

- N

NIEDERSCHRIFT

tiber die 3. Sitzung des Schul-, Sozial- und Jugendausschusses der Stadt Wassenberg am
12.12.2016

Anwesend sind:

Vorsitzende/r
Vorsitzender Winkens, Frank Ccbu

a) vom Ausschuss
Stadtverordneter Dohmen, Karl-Heinz Ccbu Vertretung fir Herrn
Hermann-Josef Kohnen

Stadtverordneter Feix, Wolfgang Dr.-Ing. Die Linke

Stadtverordneter Gansweidt, Frank SPD Vertretung fiir Frau Sa-
rah Niethen

sachk. Blrgerin Gerighausen, Ellen SPD

sachk. Burgerin Herold, Ursula FDP

Stadtverordneter Jansen, Udo Ccbu

sachk. Birger Marszan, Klaus SPD

Stadtverordneter Minkenberg, Peter SPD Vertretung flr Herrn
Markus Schnorrenberg

stv. Vorsitzende Pickartz, Carina Ccbu

sachk. Blirger Ramakers, Daniel Ccbu

sachk. Blrger Ruhrberg, Birgit CDhu

Stadtverordneter Schiefke, Norbert Ccbu Vertretung flir Herrn
Lutz Smeelings

sachk. Blrgerin Seidl, Ruth Biindnis 90/Die

Grinen

Stadtverordneter Valien, Horst fraktionslos Vertretung flir Herrn
Torsten Lengersdorf

Stadtverordnete Vieten, Silke Ccbu Vertretung flir Herrn
Ingo Ramakers

sachk. Blrger Winkens, Oliver Cbu

b) von der Verwaltung

Stadtkammerer Darius, Willibert

Schriftfihrerin Gellissen, Lena

Sachbearbeiter Limburg, Hermann-Josef
Fachbereichsleiter FB 6 Sendke, Norbert
Fachbereichsleiter FB 2 Sieg, Manfred

Blirgermeister Winkens, Manfred Cbu




c) von den Schulen
stv. Schulleiter Frohn, Helmut
Schulleiterin Hilgers, Karin Dr.

Es fehlen mit Entschuldiqung
beratendes Mitglied Frauenhoff, Sabine
beratendes Mitglied Wieners, Thomas

Tagesordnung

1. Offentlicher Teil

Betty-Reis-Gesamtschule
Betty-Reis-Gesamtschule

Evangelische Kirche
Vertreter der Kath. Kirche

1. Mitunterzeichnung der Sitzungsniederschrift

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.04.2016
3. Bestellung eines Schriftflihrers

3.1. Verpflichtung einer sachkundigen Biirgerin

4, Investitionsprogramm Gute Schule 2020

5. Mitteilungen des Blrgermeisters

Ausschussvorsitzender Frank Winkens
Jugendausschusses der Stadt Wassenberg und begrifRt die Stadtverordneten, die sachkundigen
Blrger, die Mitarbeiter der Verwaltung, die Vertreterinnen und Vertreter der Presse, die Schullei-
tungen der Betty-Reis-Gesamtschule, die Schulpflegschaft, die Schiilervertretung sowie die Zuhorer.

Gegen Form, Frist und Inhalt der Einladung zur heutigen Ratssitzung werden keine Einwendungen

erhoben.

Der Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfahigkeit des Ausschusses gemal} §10 der Geschafts-

ordnung des Rates fest.

eroffnet die 3.

Sitzung des Schul-,



1. Offentlicher Teil

‘ ZuTOP 1. Mitunterzeichnung der Sitzungsniederschrift |

Die Mitunterzeichnung der Sitzungsniederschrift erfolgt gemaR § 29 Abs. 10 der Geschaftsordnung
fir den Rat und die Ausschiisse der Stadt Wassenberg durch die stv. Ausschussvorsitzende Carina
Pickartz, die hierzu ihr Einverstandnis erklart.

ZuTOP 2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.04.2016

Gegen die Sitzungsniederschrift zur 2. Sitzung des Schul-, Sozial- und Jugendausschusses am
18.04.2016 werden keine Einwendungen erhoben. Die Niederschrift wird genehmigt.

\ Zu TOP 3. Bestellung eines Schriftfiihrers

Fir die heutige Sitzung schlagt die Verwaltung die Verwaltungsfachangestellte Lena Gellissen als
Schriftfiihrerin vor. Hierzu werden keine Einwendungen erhoben.

ZuTOP 3.1. Verpflichtung einer sachkundigen Biirgerin

Der Vorsitzende schlagt vor, die Tagesordnung um den TOP 3.1 - Verpflichtung einer sachkundigen
Blirgerin - zu erweitern. Die Erweiterung der Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.
Die noch nicht verpflichtete anwesende sachkundige Biirgerin, Frau Dr. Ruth Seidl (Biindnis 90/Die
Grinen), wird von dem Ausschussvorsitzenden im Schul-, Sozial- und Jugendausschuss eingefiihrt
und zur gesetzmafligen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet, indem sie
ihr Einverstandnis durch Nachsprechen der folgenden Verpflichtungserklarung bekundet:

»Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Kénnen wahrnehmen, das
Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle
der Stadt Wassenberg erfiillen werde.

Ausschussvorsitzender Frank Winkens stellt fest, dass die sachkundige Biirgerin in ihr Amt einge-
fuhrt ist, heilt sie herzlich willkommen und wiinscht ihr bei der Arbeit viel Erfolg.

Uber die Verpflichtung wird eine Niederschrift gefertigt und anschlieRend durch Handschlag be-
kraftigt.

Anmerkung:
Die Verpflichtungserklarung ist der Originalniederschrift als Anlage beigefligt.
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\ Zu TOP 4. Investitionsprogramm Gute Schule 2020

Ausschussvorsitzender Frank Winkens verweist auf den Nachtrag betreffend statische Berechnung
der Tragfahigkeits- und Schwingungsuntersuchung des OFRA-Traktes der Betty-Reis-Gesamtschule
vom 08.12.2016, nimmt Bezug auf den der Einladung beigefligten Antrag der Fraktion Biindnis
90/Die Griinen vom 14.10.2016 und fragt nach, ob es hierzu Wortmeldungen gebe.

Frau Dr. Seidl geht auf den der Verwaltung bereits seit zwei Monaten vorliegenden Antrag zu-
nachst noch einmal im Detail ein, stellt fest, dass die Mittelverwendung bereits im Haushaltsent-
wurf 2017 enthalten sei und bezieht nochmals allgemein Stellung zum Investitionsprogramm ,Gu-
te Schule 2020“. Sie teilt u. a. mit, dass Uber die Verwendung der Mittel transparent entschieden
werden solle. Aus Sicht der Griinen sei bisher noch nicht deutlich geworden, wofiir die Mittel
letztendlich verwendet werden. Sie macht aulRerdem auf das aus ihrer Sicht zeitliche Problem
aufmerksam, da bereits in drei Tagen (in der Ratssitzung am 15.12.2016) der Haushalt beschlossen
werden solle. AbschlieRend verweist sie auch auf die vorliegenden Schreiben der Betty-Reis-
Gesamtschule.

Kammerer Herr Darius teilt mit, dass die Zeitschiene ,ganz gelassen” gesehen werden koénne. Es
handele sich bei den Mitteln, die durch das Land lber vier Jahre zur Verfligung gestellt werden,
um Kredite (nicht um Zuwendungen), wobei das Land fiir die Kommunen alle Tilgungs- und ggf.
Zinsleistungen Ubernehme. Herr Darius erklart, dass Kredite in der Haushaltssatzung festgesetzt
werden mussen und im kommenden Haushaltsjahr keine Kreditaufnahme vorgesehen sei, so dass
2017 noch keine Mittel abgerufen werden konnen und erst 2018 das erste Geld ausgegeben wer-
de. Das Jahr 2017 solle als ,,Planungsjahr” gesehen werden, in welchem mit allen Beteiligten tber-
legt werden solle, was gemacht wird. Somit habe man keinen Zeitdruck. Des Weiteren macht er
nochmals bezliglich der Haushaltsmittelveranschlagung 2017 deutlich, dass fir die alte Turnhalle
ein erheblicher Sanierungsstau bestehe und der OFRA-Trakt nach wie vor als Schulgebdude ge-
nutzt werden kdnne. Der Rat misse in 2017 Uberlegen, die Fordermittel einzusetzen und damit
voribergehend den Haushalt zu belasten.

Es wird lebhaft dariber diskutiert, ob es sinnvoller sei, die fiir die Stadt Wassenberg zur Verfliigung
stehenden Mittel i. H. v. insgesamt 1,9 Millionen Euro in die Sanierung bzw. den Neubau der Turn-
halle oder der OFRA-Trakte der Betty-Reis-Gesamtschule zu investieren.

Blrgermeister Winkens weist auf das Schreiben der Schilervertretung (in der Verwaltung einge-
gangen am 12.12.2016) sowie auf das Schreiben der Schulpflegschaft vom 08.12.2016 (ebenfalls in
der Verwaltung eingegangen am 12.12.2016) hin (Anlagen 1 und 2). Beide Schreiben werden dem
Protokoll beigefligt. Schilervertretung und Schulpflegschaft sehen auf der einen Seite, dass die
OFRA-Trakte, die urspriinglich als Provisorium gedacht waren, mittlerweile bereits 40 Jahre alt
sind und aufgrund ihres duBeren Erscheinungsbildes nicht mehr angemessen sein mégen, was sich
aus Sicht der Schulleitung, Schiiler sowie Elternvertretung kiinftig auch negativ auf die Schiilerzahl
auswirken kénne. Auf der anderen Seite misse, so Blirgermeister Winkens, aber auch die Turnhal-
le dringend saniert werden. Ziel sei es hier natiirlich, eine einvernehmliche Lésung zu finden.

Herr Darius fligt hier hinzu, dass der Zustand der Gebdude der Gesamtschule mit den anderen im
Kreis Heinsberg mithalten kénne. Statt des dulReren Erscheinungsbildes einer Schule miusse viel-
mehr die padagogische Seite im Vordergrund stehen. Zudem seien die genauen Bestimmungen
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der NRW.BANK zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht abschlieBend bekannt; man benétige hier noch
belastbare Fakten. Daher sei ein Planjahr (2017) besonders wichtig. Herr Darius spricht auBerdem
an, dass die Fordersumme i. H. v. 1,9 Millionen Euro fiir einen Neubau der OFRA-Trakte nicht aus-
reiche.

Stadtverordneter Herr Dr. Feix schlieRt sich den Worten von Herrn Darius an und begriiBt zunachst
einmal, dass es Uberhaupt die Mdoglichkeit gebe, 1,9 Millionen Euro zur Verfigung gestellt zu be-
kommen. Fragwirdig sei auch fir ihn jedoch noch, wie eine Tilgung durch das Land funktionieren
solle. Das Schulgebadude sei zwar bereits 40 Jahren alt, es sei jedoch nicht einsturzgefahrdet, so
dass die Kinder morgen noch sicher zur Schule gehen kénnen. Er halt den Vorschlag, im Jahr 2017
mit den Planungen zu beginnen, fiir sinnvoll.

Der stadtische Architekt, Herr Limburg, teilt mit, wie die OFRA-Trakte aus baulicher Sicht zu be-
werten sind. Hierzu wurde seitens des Fachbereiches 2 - Gebaudemanagement - eine statische
Berechnung der Tragfahigkeits- und Schwingungsuntersuchung des OFRA-Traktes der Betty-Reis-
Gesamtschule durchgefiihrt. Die Untersuchung hat ergeben, dass die Gebaude insgesamt in einem
guten Zustand seien, man innerhalb der zuldssigen Werte liege und sich aktuell kein Handlungsbe-
darf ableiten lasse. Auch aus brandschutztechnischer Sicht bestehe kein Handlungsbedarf. Einer
weiteren Nutzung der Gebadude stehe nichts entgegen. Die Turnhalle hingegen, insbesondere der
Sanitarbereich, befinde sich insgesamt in einem sehr schlechten Zustand und es bestehe hier drin-
gend Sanierungsbedarf.

Schulleiterin der Betty-Reis-Gesamtschule, Frau Dr. Hilgers, teilt ihre Idealvorstellung mit. Diese
sehe so aus, dass beide Vorhaben kurz- oder mittelfristig verwirklicht werden. Hier sei noch zu
klaren, wie man kurz- bzw. mittelfristig definiere.

Blirgermeister Winkens definiert ,mittelfristig” auf einen Zeitraum von ca. finf bis sieben Jahren.
Die OFRA-Trakte konnen noch genutzt werden und der Gebaudezustand sei einwandfrei. Anders
sehe es hingegen bei der Turnhalle aus.

Die sachkundige Birgerin Frau Herold erinnert an die letzte Schulausschusssitzung vom
18.04.2016, nach welcher ein Rundgang durch die Betty-Reis-Gesamtschule folgte. Die OFRA-
Trakte wurden von allen Seiten (auch von den Lehrern) nicht bemangelt.

Die Turnhalle kame allen zugute, auch den Vereinen. Des Weiteren gibt sie zu bedenken, dass
letztendlich die Finanzierung aus steuerlichen Mitteln erfolge.

Aufgrund der Anmerkung von Frau Dr. Seidl, dass man das Programm annehmen oder auch ableh-
nen konne, stellt Herr Darius klar, dass auf die Mittel in keinem Falle verzichtet werden kdnne; es
sei unstrittig, dass die Kommunen die Mittel bendtigen.

Auf die Nachfrage des Stadtverordneten Herrn Jansen, der sich erkundigt, ob die MalBnahme
,Turnhalle” bereits im Haushalt verankert sei, teilt Kimmerer Darius mit, dass fir die Jahre 2017-
2020 die MalRnahme , Turnhalle” bereits aufgefiihrt sei, betont aber auch nochmal, dass 2017
nichts passieren konne, da in diesem Jahr keine Kredite aufgenommen werden und erst 2018
letztendlich mit der MaBnahme begonnen werden kénne und zwar nach vorheriger Beschlussfas-
sung.
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Frank Winkens fasst abschliefend als Fazit zusammen, dass die Mittel ausschlielRlich flr die Betty-
Reis-Gesamtschule Wassenberg und lediglich fiir die folgenden zwei MaBnahmen verwendet wer-
den:

1. Turnhalle
2. OFRA-Trakte

Eine finale Entscheidung gebe es im kommenden Jahr.

Zu TOP 5. Mitteilungen des Biirgermeisters

Mitteilungen des Blrgermeisters liegen nicht vor.

Der Ausschussvorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden und schliel8t die heutige Sitzung.

Tagungsort: im Sitzungssaal des Rathauses, Roermonder StraBe 25-27, 41849
Wassenberg

Beginn: 20:00 Uhr

Ende: 21:15 Uhr

Der Vorsitzende stv. Vorsitzende Schriftfiihrerin

Frank Winkens Carina Pickartz Lena Gellissen




	SMC_BM_PARTEI
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT3

